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1 U Annoncen: 
Annahme: Bureans: Annahme⸗Bureaus: 
In Poſen In Verſin, Hamburg, 


E außer in der Erpebition 
bei Arupski (G. 9. Alriti & Ca.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 


Wien, München, St. Gallen: 
Undolph Mole; 
3 in Berlin. Breslau, 
Frankfurt a. M. Leipzig, Hamburg, 


bei Herrn Th. Spindler Wien u. Baſel: 
Martt- u. Friedrichſtr. de 4; Haaſenſtein & Vogler; 
N Gratz bei Herrn L. Streiſand; in Berlin: 


in Frankfurt a. M.: 
G. J. Danube & Co. 


| Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 

10h Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt vier⸗ 
! k. teljährlich für die Stadt Pofen 11 Thlr. für ganz 
3 0 Preuß 

| | 


A. Relemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabath. 


1871. 


n : Enten nenne 

. Telegraphiſche Nachrichten. verſchoben werden, wenn das Reſultat der Friedensverhandlungen erhalten. Es wurden, damit die betreffenden Regimenter bei 
Birnbaum, 28 Febr. Die einſcilig verbreitete Nach⸗ der Nationalverſammlung offiziell mitgetheilt ſei, und er ſprach ihrer Rückkehr aus Frankreich ſofort in ihre neuen Garnlſonen 
uch, der Regierungsrath Krieger habe die Kandidatur zurück⸗ zugleich die Hoffnung aus, es würden alsdann ſämmtliche Mit⸗ einrücken können, die Erſatz⸗ und Depot-Bataillone derſelben 
dezo en, iſt unwahr. Wronker Verabredung bleibt. 995 der Linken eine übereinſtimmende Haltung annehmen. mit Regimentskanzlei, Montur. und Rüſtkammern ſchon jetzt in 
8 | | a Emil Levy. ieſer vermittelnde Vorſchlag wurde von der Verſammlung an⸗ die neuen Garniſongorte verlezt. Die im Nordoſten vom Elſaß 
M 5 Thorn, 28. Februar. Der Eisgang auf der Weichſel hat genommen, ohne daß Kies. die Mitglieder der gemäßigten Lin⸗ gelegenen und zu Garniſonen geeigneten Orte werden von Ab⸗ 


ußen 1 Thlr. 244 Sgr. — Beſtel lungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u.Auslandedan. 


e Morgen um 9 Uhr von Neuem begonnen und den noch ken eine beſtimmte erpflichtung für ihr ferneres Vorgehen theilungen des 2. bairiſchen Armeecorps als Reichstruppen beſetztz 


1 in gebliebenen Theil der Brücke zerſtört. übernahmen. — Der „Agence Havas“ wird aus Cairo bezüg⸗ auch ſollen in Dr Eigenſchaft der Beſatzung von Metz bairi⸗ 
z Dresden, 28 Februar. Das „Dresdner Journal“ vers lich des zwiſchen der Regierung und dem ſpaniſchen Konſulake ſche Heeres⸗Abtheilungen zugetheilt werden.“ t 
Mentticht ein Telegram des deutſchen Kaiſers an den König entſtandenen Konfliktes gemeldet: Wien, 25. Februar. Die „Preſſe“ ſchreibt: Das Kobinet 


7 ; i 5 : bre li Di tiſche Regt t er des ſpani län 
%%% %%% ͤ tpei | gahcnwat fan mi ae Ölen ve dr ou Bee 
| München, 28. Februar. Der Koͤnig von Preußen hat — 19 e e ana ee er Fr Es hat dieſer Tage, nachdem es ſich von der Unmöglichkeit, Hel⸗ 
den Staatsmintſtern Graf Bray, v. Lug und v. Prankh, und Angaben des Dolmetſchers beftätigen sollten. Der ſpaniſche Konful fol dieſe fert als Ausgleichsmacher nach Prag zu ſchicken, überzeugt hatte, 
den Dberft-Stallmeifter Graf v. Holnſtein den Kronenorden | Forderung arg ſchnt Haben, dagegen Hätten ale Generaltonfuln, welche die dort anfragen laſſen, ob es opportun wäre, wenn die Minifter 
! 5 Klaſſe verliehen. — Der König bat an den deutſchen a e das Verlangen nach Einleitung einer Unterſuchung —— 27 re een — . — 
er und König von Preußen in Verſailles folgendes Tele⸗ emburg 27. nicht, wie der eifrige Potodi, den Czechen ihre De atation mit 
dale ga von Dreußen in Bees fl ine le den Re en Seen Be | nk Mt zu De Ker zee, Toter war rin den 
»Innigft bewegt von der erhebenden Friedens kunde bringe ich Ihnen gende Anfrage bezüglich der polllichen Lage: Zu welcheg Reſul⸗ zur Güte mit ihnen reden und die Bildung einer Mittelpartet 


n . .. m,, 


1 e eahnter Größe emporgeſtiegen und mit Recht werden Mit | mächtigten geführt? Welche Thatſachen waren die Veranlaſſung, rums vorgeſchroebt hat. An die beiden Minister iſt nun, wie 
1 achwe 
U 


w. Mafeſtät als den glorreſchen Gründer diefer neuen Aera daß dem franzöfiſchen Konſul t man bort, ein ſehr langes, eingehend motivtrtes Antwortſchreiben 
Ni * 23 Lahe Bi die Far in 5 That ie egg 150i abgegangen in welchem ihnen offen gejagt wird, daß da die frühes 
A. Paris, 27. Februar. (Auf indirektem Wege.) Geſtern Ofibahngeſellſchaft das Recht der Exploftion der luxemburgiſchen ren Minifterien die Zeiten der Saat verjäumt hätten, es für die 
dend berrſchte hier große Aufregung, welche durch bas Gerücht] Eiſenbahnen entziehen? Abgeordneler Würth erklärt, von der lebigen Miniſter nichts zu ernten gebe; daß man heute mehr 
dt war, der Einzug der Beuichen ſei unmittelbar bevor. Regierung vicht unverzüglich Antwort zu fordern, er verlangt denn je feft überzeugt ſet, man könne und werde der Deklara⸗ 


Die Chefs einzelner Bataillone der Nationalgarde lie⸗ jedoch, daß die Regierung die betreffenden Aktenſtücke der Ver⸗ tion zum Siege verhelfen und zwar ſchon in der nächſten Zeit. 


Re General marſch ſchlagen. Viele Nationalgardiſten begaben ammlung vorle 3 „Man warte vur noch die Auflöjung des Reichsraths ab. Für 
85 die Wälle und in die Champs Elyſees. Nach Mitter⸗ een ee 2 HE ee dieſe Zeit fei der Feldzugsplan für die Czechen und Feudalen fir 
Al war die Ruhe überall wieder hergeſtellt. — Heute Vor⸗ lage ſämmtlicher bezüglichen Aktenſtücke kein Bedenken zu finden. und fertig. i d i £ 
mn 98 herrſcht wieder lebhafte Bewegung. Zahlreiche Gruppen London, 27. Februar. Auf eine Interpellation Olway's Paris. Eine große Freude wurde den Pariſern am 24. 
en die amtliche Bekanntmachung Picards, welche den Ein | in Unterhauſe erwiedert Gladſtone: Graf Bernſtorff habe die zu Theil. »Eſther“ eines der Dampfboote welche den Dienft 
deutſchen Truppen ankündigt, Dem Vernehmen nach Unterzeichnung der Friedenspräliminarien angekündigt, hatte aber zwiſchen London und Paris verſehen, lraf im Hafen St. Ni⸗ 
ir von den Deutſchen beſetzte Theil der Stadt von den keine offizielle Kenntniß der Bedingungen. Die a liſche Re, colas (der vor den Tuilerieen liegt) ein. Eine große Menſchen⸗ 
Theilen abgejperrt werden. Die Militärbehörden ergrei⸗ gierung jet des Verſprechens eingedenk geweſen, ſich für Mäßi⸗ maſſe war auf dem Quais und der Brücke des St. Peres ver 
lex zalkſichtsmaßregelv, um jedem Konflikte vorzubeugen. — In gung der Bedingungen zu bemühen, fie könne aber gegenwär⸗ ſammelt, um ſich an dem Aublicke des Seeſchiffes zu ergögen, 
I ass dangenen Nacht hat eine Gruppe Exaltirter das Gefäng. gang. : 1 iete die An. | den fie jetzt ſchon über fünf Wochen entbehrt hatten. Das 
St. = tig nicht mehr jagen. Die allgemeine Regel verbiete die An : 
een g dle überrumpelt und die dafelbft gefangenen Oberſt⸗ weſenheit der Vertreter fremder Mächte bei der Feier militäri⸗ Schiff brachte Lebensmittel. Am 25. Abends ſollte in Paris 
de denants Piazza und Brunet befreit. Alle Journale, ſelbſt ſcher Erfolge. Die Regierung habe daher Hozier und Walker die Gasbeleuchtung wieder beginnen. Bisher war die Haupt⸗ 
N pitrarapifaliten rathen dem Volke, ſich bei dem Einzuge fern 8 grerung 3 ſtadt von 25,000 Petroleumlampen erleuchtet. Ende dieſes Mo⸗ 


en. — Das „Journal officiel“ berichtet über die geſtern „„ irgend einem feierlichen Ein⸗ nat wird die Rationirung des Fleiſches vollſtändig eingeſtellt. 
eie ftattgehabten Unruhen, daß die Aufrühreriſchen einen 3 London, 28. ei „Times wird auz Verſailles Mit Ausnahme der Kohlen und des Brodes, für welche cine 


agenten ergriffen und in die Seine warfen. Nachdem es * 1 4 Taxe erhoben wird, iſt dann der Handel mit Lebensmitteln wie⸗ 
den’ gelungen war, das Ufer wieder zu gewinnen, trieben in Bean Ben Ne aeart , Honpilke ceht dle Nene der ganz frei. Die in der Nähe von Paris gelegenen Orte 
I AU Aufrührer wieder in den Fluß zurück, in welchem er er⸗ — . bleiben bei Fran reich prinz Friedrich Carl ee Pant, re Fontenay-ſoug⸗Bois und La Varenne 
fe‘, Mehrere obri,feitlipe P. rſonen, welche ihn zu retten ver- iſt event. zum Generalgouvergeur für die Chamragne mit dem fin? jezt vollftändig freigegeben, d. h. die Pariſer können dieſe 
um hatten, flüchteten in eine in der Nähe befindliche Kaſerne, Hauptquartier in Rheims deſignürt. — Dem Vernehmen nach Orte und die Bewohner der litzteren Paris ohne Geleitſchein 
5 einem gleichen Schickſal zu entgehen. — Das „Journal beabfichtigt die Regierung ſchon in den nächſten Tagen die auf beſuchen. In der Umgegend von Paris, in der neutralen Zone 

enthalt folgenden von Picard unterzeichneten Bericht: die Friedensverhandlungen bezüglichen Aktenſtücke dem Parlamente wird in der letzten Zeit furchtbar geſtohlen. In Folge deſſen 


Sloesfanımlang untrbeites werden. Der Waffe IR un ner vorzulegen — Die Morgenbiätter ergehen ſich faſt ſämmllich in mitd dieelte jezt Tog und Nacht von franzfiigen Gendarmeier 


längert worden, und werden von jept ad alle 2 . 1 Fange e l ei 185 5 Age ee en en . 1 — 

f üb: en Erfolge, die in dem Präliminarfrieden ſank⸗ ; : K x 

en Einzug eines Tyeiles der deutſchen Armee in beftimmte Stadt ⸗ tionirt find. Wie immer, 1 ſich „Standard“ und „Morning ⸗ et 1 pa e e Fee ale 
e zu elen, weiche Diele neue Prüfung in und ermedt. Die poft“ in dem Ausdruck der Sympathie für Frankreich und in Mann zu fein als man nach dem geſchwollenen Phraſenkeam 

Würde disfelbe gern Baris erſpalt haben. Indeſſen die deutſchen Angriffen auf Deutſchland beſonders aus. Auch „Times“ ſpricht ſeiner Pr oklamati onen u, dgl. vermuthen follte. Wie der Soir⸗ 

dier machten den Borſchlag, auf das Ginrüden in Parts zu ver. die Befürchtung aus, daß die Frankreich auferlegten Bedingungen erzählt, ſoll der Verfaſſer des „Homme qui rit“ ge Men 

eun ihnen der wichtige Platz Belfort abgetreten werde. Es wurde zu hart ſcien, um nicht das Verlangen nach Revauche bei den zahlt, 1 9 gegen einen 


5 teund geäußert haben: „Ich will den Frieden . a 

\ Önne, dies der Gedanke wäre, durch feine Leiden dem Lande Franzoſen lebendig zu erhalten. — Im Unterhaus beantragte dee en rieg en 9 15 Parieiſface 8 
N Bollcarte wieder verſchaſſen zu konnen, welches noch in jangßer Hartinzton, es möze ein Unterſuchungsausſchuß wegen geſetz⸗ Rappel“ bezweifelte, daß Hr. V. Hugo dieſe abzeſch ct 

} W zelch et hat. Wir widriger Verbindungen der Pächter in Weſt⸗Meath eingeſetzt Gau renue) Phrase eſprochen aer Soire“ bl ibt bei fel 5 

babe 5 f are und befhmde werden, welche die Grafſchaft kerroriſtrten. — Dißraeli und 8 N e ee nee 

| U) ruzig zu verhalten; für diejenigen welche das Geſchick verra- Hardy tadelten die von der Regierung in der irlſchen Frage be⸗ Behauptung, er beftreitet die Abgeſchmacktheit der Worte nicht, 


folgte Politik. Der Antrag des Ausſchuſſes ſolle nur das Fiasko ar er verſichert, fie e 7 zu 3 gegen 

6g ace a Dr. Rec 11 geſtern Teige bn der dene es In bet en air verdecken; Ace 8 Par 5 Fl A =. 91 9 ae As 
ib . über fi ‘ . . 2 Fish U 

Dee e ee: EYES, aa l une Dune Delle anf 10 angezeigt. Die Debatte ein großer Theil der Freunde deſſelben den Frieden wollen, ihn 


= ; » ich für unentbehrlich halten, aber ſich der Parteiſache wegen als 
Niemand ſei mehr wie er berechtigt, aufrichtge , Wien, 28. Februar. Sämmtliche Se rn a Parteigänger des Krieges geberden. Für alle vernünftigen 
„da er die Ehre habe, eine Repudlit zu vertreten, im hohen Grade erfreut über den Abſchluß der Friedeneprälimi⸗ Beobachter der Vorzänge in Frankreich erzählt der „Soir“ nichts 
. ap anden habe, ihrem Lande die Unabpängigt:it, die Ordnung, narien aus. — Geſtern fand hier eine zahlreich beſuchte Volks⸗ Neues, aber die Franzosen ſelbſt | Alten Br 16 n N 
tt ſichern. Zu biefem Reſultat ſei die Schweiz aber nur verſammlung ſtatt, in welcher ei e Reſolution betreffs Einfüh- . er die Franz nen von dem 


elang t 3 g 5 ae Reſol - g uberückſi bi F 
. beugt, daß fie 5 4 . N e ung dez allgemeinen Wahlrechtes einftimmig angenommen wurde. Blatte erteilten Wink nicht unberückſichtigt laſſen. 


da x a D 3 22 
Ag er zu f der Bett mit lebhafter Sympathie Thiers in Petersburg, 28. Februar. Wie das amtliche Blatt mel- f e 
„fe en ſeiner ellen Laufbahn b Le und daß er glüd- det, hat zufolge Weittpeilungen Seitens des Chefs der franzöfi⸗ 4 0 k ll { eh nd Pro vinz Ie | le 5. 
ſet ſchen Reglecung der ruſſiſche Geſchäftsträger zu Bordeaux den Poſen 1. Mirz 
ung zu gründen. Thiers erſuchte Auftrag erhalten, mit der aus der Nationalvecſammlung hervor⸗ Dziennik⸗ theilt 7 9. g 
Antwort den Geſandten, der ſchweizeriſchen Regierung die Ver. gegangenen Regierung amtliche Beziehungen zu unterhalten. — Dem „ Gutt hei ſein berliner Korreſpondent mit, 
le Ohne Gefühle wahrer Freundſchiſt zu übermitteln. Frankreich Newyork, 27. Febr. Die Kommiſſion zur Schlichtung daß Alexander v. Guttry, welcher im polniſchen Hochverrathe⸗ 


} 14 werden ohne Mühe eng unter einander verbunden leben naliſch. ' i ielt beute ihte erſte Sitzung. prozeſſe im Jahre 1863 in contumaciam zum Tode verurtheilt 

wehe e ab. Brankreia RR 10 ie Sept daß Stani, Wistedt eee Rortheble. Mardonalz worden war, ſich am 27. Februar dem Kammergerichte in Ber⸗ 

Nader fein würde, wenn es nicht dankbar ſel. Koch firafbarer | und Hoars waren anweſend. Die Sitzungen der Kommiſfton lin n Sein Vertheidiger wird Rechtsanwalt Lent aus 
reich ledoch handeln, wenn es nicht der Schweiz nachahmte. find geheim. — Senator Sumner befindet ſich auf dem Wege Breslau ſein. 5 

mt dem Ausdruck feiner Ey npathien für Kern. der Beſſerurg. — Ueber die Gasausſtrömung und Gagexploſion, 


) eaux, 27. Febr. (Auf indirektem Wege.) Geſtern EEE ER ELENA TI ACETON welche hier in der letzten Zeit vorkamen, geht uns von ſachver⸗ 
eine Fraktionssitzung der äußerſten Linken unter Vrief und Zeitungsberichte. ſtändizer Seite folgende Mittheilung zu: 
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FRE, 


er Mitglieder der gemäßigten Linken ſtatt, in wel⸗ Seit dem 15 fährizen Beſteden unferer Gaganſtalt Faben wir keine nen⸗ 
eigten geren neuerdings verſuchten, die Zuſtimmung der ge⸗ Berlin, 28. Februar. nenswertden Hafalle, außer zweien in dieſem Jahre, zu beklagen gehabt. 
. Brig fen zu dem Proteſte zu erlangen, welchen ſie gegen — Aus München vom 22 Februar berichtet die „Außsb. Man bat in beiden Bälen, ſowohl bei der Gasausftrömimg im SRornfelb« 


Lor welcher auf Gebietsabtretung begründet ſei, vor⸗ Abdzig.“: Die mititäriſche Beſetzung von Elſaß⸗Loteringen . de een 3 Ping 
N loritels Blanc und Viktor Hugo ergriffen das Wort. giebt über das zukünftige Verhältniß diefer deutſchen Reichspro⸗ denken erhoben werden können. Im Kornfelb'ſchen Haufe maßte ein ande» 
eſtherität der Verſammlung war der Anficht, es ſei jede vinzen zum deutſchen Reiche eine ziemlich deutliche Aufklärung; rer Gas weſſer aufgeſtellt werden, well der vorhandene ei efroren war. 


ation i ; 0 2 3 ö 3 1 Der Gagarbeiter behauptet, daß er die Verſchraubu ſchulfsmäßi 
ie n dieſer Beziehung jo lange unzeitgemäß, ehe ſchon jetzt nämlich wurden 18 alt⸗preußiſche Infanterie⸗Regimen⸗ 3 bung vorſchelf smäßig de⸗ 
b riedenebept gun vollftändt forgt, und in der Kornfeld'ſchen Wohnung den ganzen Abend über Gas 


8 ekannt ſeien Gam⸗ ter, von jedem der vor 1866 beſtandenen 9 Armeecorps je zwei gebrannt worden iR. Nach der Kalgſtropze indeſſen wär zwiihen Cine 


d 
te, es möge der Proteſt bis zu jenem Zeitpunkte beſtimmt, welche ihre definitive Garniſon in Elſaß⸗ Lothringen und Ausgang am Gazmeſſer Io viel — 
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Hand dazwiſchen konnte. Wäre der Gasmeſſer in dieſer Weiſe aufgeſtellt Obornik, 28. Februar. [Rei stagswahl. Eiſernes Kreuz. | 5 Tage. Es kamen in derſelben im Ganzen 7 Sachen zur Verhandlun 
worden, fo hätte kein Gas in denſelden eintreten, und mithin die daran Eisgang. Poſtverkehr.] Der ahlaufruf des Je Philipp v. Na- | meift wegen ſchweren Da und nur 1 Sache wegen Mordes u 
hängende Gasleitung den Abend über kein Cas zum Brennen abgeben kön- thuſtus hat hier unter den Beutſchen eine allgemeine ihftimmung bervor- | zwei wegen vorſätzlicher Körperverletzung, wovon die eine mit tödtlichem 
men. Nimmt man ober an, daß zwar der Ein- und Ausgang verſchraubt, gerufen, felbft die Konſervativen find über denſelben wenig erbaut, doch rfolge. 4 
aber nur eine Leckſtelle gelaſſen worden wäre, fo mußte dieſelbe ſehr bedeu⸗ halt man es für das Bene, über dieſes Schriftſtück de Tagesordnung über ⸗ — — f 
tend geweſen ſein, indem nach einigen Stunden, d. h. vom Schlafengehen zugehen und an der beſchloſſenen Wahl des Hrn. Regierungeraths Krieger F 
bis etwa 2 Uhr Nachts die Erſtickung herbeigeführt wurde. Der Sasarbeis in Schwerin feſtzugalten. — Der Sohn des Hrn. Zlegeleibeſitzers Fechner Aus dem Gerichtsſaal. 
ter hatte den Gazmeſſer aber ſchon Nachmitiags zwiſchen 3 bis 4 Uhr auf⸗ in Skonawy, welcher als Einſahrig - Freiwilliger beim 46. Infanterie - Res Konitz, 24. F. br. Vor den kleinen Affifen des hieſigen Kreisgericht 
geſtellt; find nun die beiden verunglückten Mädchen um 10 Uhr ſchlafen gen | giment ſteht, hat das eiſerne Kreuz II. Klaſſe erhalten, ebenſo der | Mand heute die durch ihr Auftreten in Soldatenkleidern bekannte und von 
gangen, jo muß von 3 bis 10 Uhr, alſo in etwa 7 Stunden fo viel Gas hiefige Ober- Wachtmeiſter Fick, weicher zur Stadswache kommandirt iſt. — dem k. Kreisgericht zu Jnſterburg wegen dieſes Vergehens bereits beftt 
in das Beine Schlafkabinet eingelreten fein, daß ſchon wegen des ftarten | Geſtern Abend um 10 Uhr fing das Eis ſich zu löſen an und iſt die Nacht Bertha Welz. Ein großes Publikum wohnte mit wahrnehmbarem In⸗· 
Gasgeruchs ein Belreten deſſelben unmöglich war. Es iſt außerdem kaum ohne beſonderen Schaden zu ed abgegangen, jedoch ift das Dale tereffe für die Angeklagte der Verhandlung bei. Als Beriheidiger fungirtt 
anzunehmen, daß die Madchen ohne Licht ſcglafen gegangen find; war dies | zu einer enormen Höhe geftiegei. egenwärtig iſt der Waſſerſtand bei | Hr. Rechtsanwalt Meldauer. Die Angeklagte wurde des ſchweren Diebſtahl 
aber der Fall, fo mußte aber ſchon beim Oeffnen der Thür die Erp'oflon | unſerer Warthebrücke 19 Fuß. — Der Eisgang auf der Welna war jehr | und des Betruges im Rückfalle für ſchuldig erachtet und unter Annah 
eintreten. Aller Wahrſcheinlichteit nach hat ite Gasausftrömung mithin Plan da ſich das Eis bei der Brücke fürchterlich aufthürmte und die | mildernder Umfände mit 3 Monaten und 14 Tagen Gefängniß, ferner wegen 
erſt nach dem Schlafengehen Ratigefunden. Wie aber If dann die Leckſtelle Brücke in die höchite Gefahr gerieth, fie wurde ſofort zur einen Hälfte ab. des unberechtigten Tragens einer Uniform, der Bübtung eines ihr nicht zu 
entb anden? Der Gasarbeiter ſoll behauptet haben, daß er den Gasmeſſer getragen und die Paſſage für Fuhrwerke geipertt, — Die am Freitag Abend | kommenden Namens (fe hat ſich Graf Egbert v. Werder genannt) und der i 
früher oft mit Sachen belaſtet vorgefunden hat. Aber ſelbſt dies hätte nichts von Poſen um 6 Uhr abgelaſſene Poſt langte hier geſtern Nachmittag um Anfertigung eines falſchen Legitimallonspapiers mit 14 Tagen Haft belegt 
ſchaden können; dagegen ift es möglich daß der Gasmeſſer als Stützpunkt 4 Uhr an, fie ſoll gleich hinter Poſen umgeworfen haben. Die Poftpferde dagegen von der Anklage eines zweiten Betruges freigeſprochen. (D. 8.) 
bet einem Hinauffteigen mittelſt einer Leiter in die über einander ſtehenden ſind durchgegangen und bis heute noch nicht wieder im Beſitz der Frau Poſt⸗ 2 —.....—.—..— J 
Bettfiellen benutzt worden if, und in dieſem Falle konnte wohl durch den haltern. — Leider haben wir den ganzen Winter bis jetzt, faſt ohne Aus⸗ N 
Druck Eins, ro ge 1 . Ca oder ee‘ eintreten, unbe eine Löt ae boat ö 40 wi — ee Ar Bermi j ch t e 8. 4 
nun das Gas erſt nach dem afengehen auszuſtrömen begann. — Ebenſo allein an den zeitweiſe vom Schnee verwehten Wegen, ſondern auch an den * „25. ruar. ie r in 
eigenthämli iſt der Ball in der Merzbach'ſchen Buchdruckerel. Die Gas- ſchlechten Pferden der Poſthalterei Obornik. diner ep 8 iu ah Ban — Sten A 12 dumpfe 
arbeiter haben offenbar nur auf dem Hofe gearbeitet, und hätte dier im 2 Radzewo Hauland, 24. Februar. [Ueberſchwemmung. Ze» Rollen begleit t. Die wellenförmige Erſchütterung wägrte etwa 4 Sekunden. 
Zreien eine Gasausfirömung nicht ſchaden können. Da nun im Innern der juten. Schlägerel.] Die Gemeinde Radzewo Dorf leidet jedes Früb⸗ * Heidelberg, 55. Februar. So:b.n, Morgens 5%, Uhr, fand 
Druckerei die ganze Leitung vollſtändig dicht gefunden worden I fragt | jahr an Ueberfchwenmung, fo arg wie diesmal ader war es ſelten. Der | wiederholte fta ke, 4—5 Sekunden anhaltende Erder ſchutterung falt 
es ſich, auf welche Weiſe Gas in das Zimmer gelangt ist! Die un größte Tpeil der Bewohner weiß das Vieh und die Pferde nicht unterzu. die von einigen heftigen Stößen begleitet war, ſo daß Benſter klirrten und 
ter auf dem Hofe hatten ihre Arbeit bei dem Dunkelwerden eingeſtellt, und bringen. In den Ställen fteht das Bafer bis an die Krippen, felbft Woh. ſchwerwiegende Möbel er zitterten und ſchkwankten. Die Erdföze erfolgte? 
hat alsdann ein Schriftſetzer noch bis in die neunte Stunde dicht in der vungen müffen geräumt werden. Der Biſitzer W. wird den Beirieb feiner | in der Richtung von OR nach Weft. (H. 3.) 0 
Nähe des Hauplhahns, welcher ſich in dem Seßerſaale befindet, gearbeitet, | Oelmügle eiaſtellen müſſen, da auch das Waſſer in derſelben hochfteht. Am * Die Sterbeliſte von Paris während der letzten 13 Belagerung 
Wochen weiſt folgende Zahlen auf: > 
Dom 2 bis 19. November 1870 2 4 . en Todte. 


ohne Gasgeruch wahrzunehmen. Des Morgens früh fol nun der Conue Dienſtag Abends wurde ein fremder Monn, der das Waſſer auf der Dorf⸗ 
des Hahns, aus dem Hahne entfernt an der Erde gelegen haben, Auf ſtraße dacht ſo tief glaubte, nur mit Mühe von einer Frau vom Ertrinken 


welche Weije ift dies geſchehen? Die darüber angeſtellten Recherchen haben gerettet. linſere Lage ift der Art, daß niemals eine Uaberſchwemweung ſtatt⸗ „5 . * . . 
bis jetzt noch kein Reſultat ergeben. fiaden könnte, wenn beſſer für die ab eber geſorgt wäre. Schon vor 27. November bis 3. Dezember 1870. 8 2023 70 
— Ein Bürgerkomite iſt wie wir hören, bierorts in der Bil. piet Jahren iſt auf Räumung und Erweiterung der Gräben angetragen 4. bis 10. Dezember 1870 „„ ei. Mee Fr 
dung begriffen, um dem 5. Armer. Corps, welches fo glor reich an dem deutſch. und dieſelbe auch von der K. Regierung angeordnet worden, aber es ift biöher Gul 7. . . un 2 AREA 
franzöfiſchen Kriege Theil genommen, ein Denkmal zu jeger, Der leitende nichts geſchehen. Der vorhandene Gräben iſt nicht hinreichend, das Waſſer „A8 g VDAdn rw . EEE FT, e 
Gedanke if folgender: Für die Heldenthaten im Jadre 1866 dat das Öte | eines Hegengufles abzuleiten, viel weniger eine folge Waflermafle. Der 8 2 een 5 
Armee⸗Corps ein Denkmal erhalten, welchts lediglich aus den Beſſteuern Schaden, den die meiften Bewohner erlelden IR fchr bedeutend; Kartoffeln, . I. . 3. Januar 1871 n N 
von Militärs hergeftelt wurde. Sept iſt es an der Zeit, daß auch bür er- Rüben und andere Buttervorräthe gehen in Fäulniß über. — Wie 4e scheint. 330 7536708200 n eee , 
Ucherſeits ein Akt der Anerkennung vollzogen werde. Eine nicht unbet rächt · hat dei den Jeſutten das Faſten aufgehört, denn heute kam einer von „20 . dir K ? . 4465 . l 
liche Geldſumme wird vorausſichlich als Entſchadigung für die E qua. Fiogalin hier durch nach Schrimm zu und hatte Gänſe, Schafe und Kälber TTT 
tierungelaſten der Stadt Poſen wiedererſtattet werden und zur — auf dem Wagen. — In voriger Woche hatten Holzdiede anf einen Bald. . 28. Januar bis 3. Februar 1871 4671 
an die einze nen Bürger gelangen. Wenn nun jeder Einzelne von dem Be. warter gelaueıt, der durch Kezeki bei Kurnik kommen mußte. Daſelbft 4. dis 10. Februar 1871 


Die Durchſchnittszabl in gewöhnlichen Zeiten fü Paris if 1100 0 
e Durchſchnittszahl in gewöhnlichen Zelten für Paris 45 
1200 Sterbefälle in 5 Woche. 2 


Augekommene Fremde vom 1 März 


BEBWIG'S AOT EL DE ROHR. Die Kaufl. Ebel Lucke aus Ball 
Linke, Cohn a. Breslau, dettler aus Stuttgart, Alfons aus Ha gar 
die Rentters Woydt und Brandt a. Berlin, Rittergutebef. Graf Dobtze 
ski aus Lowencice, Land ralh Baron v. Richthofen aus Neutomysl. gyedt 

HILIUS HOTEL DE DRESDE. Die Kaufl. Meiſch aus Hamm. n 
und Wespe aus Berlin, Simmer aus Elderfeld, Ottenfeld aus S i 
Stodzauſen aus Offenbach, Güttler aus Schwie bus, Odleren aus Wien! 


Benelswitz aus Ha ꝛau. 3 
STERNS HOTEL DE L EUROPE. Die Kaufl. Hedinger a. 155 


Haaſe aus Mainz, Brüsdaber aus Hamburg, Wittergutabef. Fcau 5. 
chowska aus Granowo, Gatsbrfiger Neckel aus Steinfeldt, Einl. ee 
Niemann aus Zorgav. = Gold 
SILSNER’S HOTEL GABNI. Die Kauft. Günther aus Lina rend 
fein u. Kwaſchno vskt aus Ungarn. Joachimsthal aus Bez 
Blefing aus Poſen, Vizefedrebel Bother aus Poſen. 


de i an auf einen beſtimmten Prozentſa 9 
e 55 4 — desen Harzen all bie in akt en » da AhR 22 rennen — 
a es F de 50005 Nen ihr Geſchrei und Scheltworte aus den Händen der Böſewichte 
lag oder auf dem Neuſtädtiſchen Marke) den Dank auszuſprechen, daß es 5 5 9 

16 212 mitgeholfen an der Ausführung des neuen deulſchen Reichs. Der e RD ee — 1 
Gedanke iſt gut und anſcheinend nicht mit großen Opfern verbunden, nur Härberelbeſtzerin Frau Kretſchmer, hal am 18. d M. in Blois für feine 
müßten natürlich alle Bürger ſich betheiligen, und nicht wiederum Alles dios am 19 v. M. bei dem Pariſer Ausfall bewleſene Tapferkeit das eiferne 
von jener kleinen Bahl opfemilliger Bürger abhängen, bie bei allen Ge. Kreuz 2. Klaſſe erhalten. BDaffelbe Ehrenzeichen wurde ſchon vor längerer 
legendeiten u er eh e und in den lezten acht | Zeit dem Büfilter bei der ö. Kompagnie des brandenburgiſchen Infanterie» 
a 1 dolge 8 madt fi iner den Regiments Nr. 1 Auguſt aeg i ohn 1 dieſigen Bimmermenng Leut. 
von derfelben betroffenen ärmeren Volle klaſſen außerordentlich bemerkbar. ner, für Mes 3 5 1 pa zahlt jetzt 1 a. jernen Kreuzes. 
Um Wohnungen zu ſchaffen, find Lokalitäten im alten Wariengymnafium 2. irie 1 7 8 L 2 77 1 e . g. 
und im Hotel de Sage eingeräumt worden; auch follen die Kommunalſau- Fiſchotter. Milde Gaben. chwurgerich 12 nfer 155 ger 75 
len geſchloſſen worden, um Raumlickeiten zur Unterbringung der Ueber germeifter Hr. Fitzner, der bereits im v» J auf fernere Se edergewählt 
ſchwemmten zu gewinnen. Man ſpricht ferner davon, daß zu demselben und beftätigt wurde, ift in den erſten Tagen d. M. von dem Landrathsamts 
Zwecke 2000 Marn von der poicner Garniſen in den benachbarten Ort gaſ⸗ Verweſer Hrn. v. Dziembowski aufs Neue in fein Amt eingeführt worden. 
ten untergebracht werden ſollen. Auf dem Rathhauſe fand Dienstag Abende am An Stelle 1 Stadtverordneten Hrn. e 
eine Verſammlung der Armen-Deputztion und der Armen Bizirksvorſteher am ver oſſenen 15 Aula: der Schneidermeiſter Rn E. Makowski gewählt. — 
ſtatt, in welcher beſchloſſen wurde, ein Konite von etwa 20 Mitgliedern In Fo 0 251 5 n ee — 425 e . 
zu bilden, von denen regelmäßig zwel von 8—12 Ubr. ver und — — * 90 Jahre bier anfä Ki 0 funde er aa 15 1 icht eie l rohe . 
5 } b | 
e . ß n. Zapnatt aut Bf Die Ritterquisdet, v. Mig 
weiten Polizeirevier waren e um der Noth zu ſieuern, von Hrn. Po⸗ kommmt und hier in die Obra mündet, war, einige a fo ausgetreten, Swirarki, v. Topinski aus Ruſſocin, Schmidt aus Harzewo, 0 
ipeitommiffar tus Bleich ca. 70 Thlr. geſammelt worden, weiche an die ber daß die Straße nach Bienbaum und Zirke völlig unter Waſſer ſtand und Soslinowski aus Dabrowka. 5 
dürftigen Ueberſchwemmten von der Sandſtraße, Barleben hof 2c. zur Ber. dle Brücke .— au 1m au 3 3 h ei 7 5 — een 
lung gelangten. Der Beſitzer der Sta mühle ließ deshalb Tag un acht die Mühlen⸗ Nachtrag. 1 
theilung g ; E ſchleufe vor dem herandrängenden Eiſe ſchützen, denn es fehlte nicht viel, ſo 3 8 a 
+ often, 28. Febr. Die Nachricht der Poſener Ztg. wäre fie weggeſpült worden. Iept hat ſich das Schnee und Regenwaſſer Hochwaſſer. Ba Nuſtadt iſt am 27. Bebr. e, bei Schrimm u 
über den deutſchen Kandidaten (vgl. Nr. 100) iſt dahin zu be⸗ bereits wieder etwas verlaufen, aber die Obra fängt nun erft zu ſteigen an. 28. Heer. Nachmittags um 5 Ude und bel Poſen am J. März e. 90% 
richtigen, daß nicht Herr v. Steinmetz ſondern der kommandi⸗ — Beim Rohrſchneiden am hlieſizen Windmühlenſee gelang es unlängft | um / Uhr der Seharrungszuſtand und damit voraus ſichtlich Det. 1154 
8005 5 4 25 v. Kirch bach von den einem Arbeiter, eine Fischotter zu erlegen. Ebenſo fing ein in unſerer Nähe | Dierjährige Srüglingswatlerftand eingetreten. Derſelbe erreichte bei fe 71 
rende General des O. Aomke * Herr N ; wohnender Fijcher eins dieſer feltenen Tiere an einem Fiſchhaken, an wel⸗ 3“ 8“, dei Schrimm 11, 10, und bei Poſen 18. Noch im Lau b 
deutſchen Wählern des Kreiſes as Kandidat für den Reichstag Ei ſich daſſelbe feſtgebiſſen hatte. — Die erſte diesjährige Schwurgerichts. heutigen Tages dürfen wir auf einen Beginn eines ſehr langſamen 

aufgeſtellt worden iſt. {gung in Meſeritz, welche in voriger Woche abgehalten wurde, dauırte nur dee Hochwaſſers hoffen. 


— i 5 5 = 
Börlen⸗Celegramme. Telegraphiſche Börſenberichte. Antwerpen, 27. Bebruar, Nacmgtage 2 Ude 2 Minute 


„ 27. Bebruar, Nachmitta 1 Uhr. Wetter regneriſch. Weizen 8 
Werlits, den 28. Februar 1871. (Telegr. Agentur.) might Deßger por 9. 20, Member ite 8, 15, pr. März 8, 6, pr. Mai — — ei Rigaer . 2 8 1 B. pr. Na ! 
Not. v. 7. 1 100 * 100 8, 9, pr. Juni 8, 13, pr. Juli 8, 15. Rog ger höher, Into 6, 20, pr. Härz ‘ a 9 500 . Ruß 0 z. u. B., pr. 77 
Weizen höher, ib 57 — . x 4 50009 50060 | 6, 98, pr. Mat 6, I, pe. Juni 6, 13. Kudol feſter, loko 16, pr. Mat | 7" vr. pt . 5 5 
Febr⸗März 504 Kandis für Se 16 v5, pr. Oktober 15. Lein! into 121. Breslau, 28 Febr. [Amtlicher Produkten-Börſenbericht, 
78 Greslau, 28. Hebruar, Nachmittags. Spiritus 8000 Tr. 143. rothe, höher, orbinär 13—144, mittel 15—163, fein 174—1 10 - 
e 


KNanalliſte für Roggen 
Kanalliste für Spiritus" „— 


Avrii⸗ Bas 709 | 
Roggen höher, Joudsbörſt: Schluß fe. Weizen pr. Bebruar 72. Roggen pr. Bebruar 52, pr. Uprii-Dat 525, | Kieejaat, weiße, unverändert, ordin. 14—17, mittel 1820, 
Gebe en e de dat Mark- ef. S Arten r Mübat Inte 14, Du. Bebruar 14, pe. April Jöh | dodfein 223-4 Kl Roggen (P. 2000 Pfd.) fe, pr. Behr, 
Apeſte mas p. 100 Kis. 385 885 Sta Höfäyulbfcpeine 81 81 J Rothe Kleeſaa ben feſt, weiße do. feſt Zink 5, 17. Bebr.- März u. Mary April 52 G., April Mat 5214 bz. u G. 
; — ch ti Fe — 55 Pfandbr eb} 86 Bremen, 28. Februar Petreleu s, Standard wohtte doko 6 bez. 204 7 6 0 25 bz 8 71 48 25 ar 2 B. 1 
1* 0 x 8 + — 
2 : ntenhrief 86 86 mburg, 28 Februar Nachmittags. Setreidemarkt. Weizen p. Gebr. . afer pr. Bıbr. . Lupinen ı 
8 gu zw 100 Fü R 5 = 5 en 8 207 2064 | loko et Höher, auf Termine ſteigend. Roggen lolo angenehm, auf 47-52 Sgr. — Rap! pr. Febr. In B. — Rübe! ie / 
erieiiustehe, . Lombarden . 974 93 Termine höher. Weizen pr. Bebruar- März 127,pfd. 2000 Nie ii Mi. | Ieto 14 B. kr dete 14 B, Bebe.-Märn det März. April 185 uh, 
Gebr., Mär 10,000 8. 17. 27 17.28] 1860er Hoofe - . 9% 77½ | Banto 104 B, 163 G., vr. MprileMat 127°pfb. 2000 Pie. in i Banto m. 12305, Mathe Ii B. Sent ai u 8, Se 
Aprii⸗ Mal. „18 4 18 J Staltener =; 543 54 166 B., 165 G., pr. Mal⸗Junt 127-pfb. 2000 Bid. in Mk. Banke 1674 | pro Etr. Kr Sgr. — Leinkuchen pro Sir. d Sg. B., 5. 
—.— W Fr 96 97 B. 166 G. Roggen pr. Bebruar-März 115 B., 114 G., pr. April. Mal tue feſt, Joko 15 B. 143 G., xt. Febr. 103 bz. März 5 Jul 15 *˙⁰ 
Bates, * ol, ne El. 4 Alf | 117 B., 115 G. pr. Mate Jani 118 1 8 117 ©. een 3 t 2. 1 17 S ee ee 5 apır 15 
* 9 5 71. pro; Run 47 47 Gerſte ruhig. Küböl behauptet, loke pr. Ma ‚ pr. Oktober 29. . r., 0 x 
Sebruar p. 1000 Kilg. 494 * enn. 1 H | Spiritus feft, lolo 214, pr. Marz und pr. April⸗Mal 214. Kafſet Die Börſen-Kor all ſton. 


1 = 79 feſt, Umſatz 5000 Sack. Petroleum Ril Standard white into 14 B 
— 1 7 7 et, . 1 * 0 4 V 5 
. N I C. ir Ser 101 ©, pr. MärgMpelt 183 ©. pr. MaguftsDegeme | Ser 46, Hafer e Dispe 19, MARdL LE 


1. gr. ur. ber 14} G. * Metsbrologiſche Wesbachtungen zu PP 
ans n 2 . . AR 27 Biverp 008, 27. Bebruar. (Schluß bericht.) Baummolle: 10 000 Bal F * 
Weizen fill . ges matt, lete 286 2 len Umfag, davon für Spetulation und Arne Bale Matt. Datum. | Stunde. fer r Se. 
Breühjahr 4 79 79 ril⸗Mal . 29 29 Middiing Orlenus 73 wmtöbling anner itaniſche 74, fair Dbolesad 6b, | . 
Ma Zuni 794 79 J Abm. oo 5 mibbling fair Diollerah Of, goed midbling Dholleraß di, Bengal 54, 28 Sebr. Nachm. 2 27. 5 65 + 701 
j 8 STE NERE — — en Cr, good fair Domea 644, Bernam bz, Smprna 74, | 28. 15 0 a 2% 5 5 92 5 
5 matt, loko 17 17 uptiſche 88. 1 13 Morgs. 6 ag = 29 1 
in F . 54 64 en EN 174 174 Amſterdam, 27. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Gr Bat Zub der der W. 
Frühjahr 54 55 Bealjade . . 1 | 17 treide- Markt (Schlußbericht), Weizen unverändert. Roggen loke aſſerſtaud der arthe. 9 gol 
Mal. Zuni. 55 555 | Mel um . . „178 | 178 | höher, pr. März 2104, pr. Mat 2154, pr. Ottoder 220% Rape pr. Brüb- Boten, am 28. Bebiuar 1871, Vormittags 8 Uhr, 15 Bub , 7 
rbſen . Pe Weteolenm Ioto - — jahr 81, pr. Herbſt 83. Rub öl loto 485, pr. Mat 46, pr. Herbst 457. , „I. März . . 18 N 


er N u ; —. do. bo. 2 Dilber entf (8 20, Frebſtaltien 253 20, St.-Eiſenb, 
Breslau, 28. Februar. Der Friedensſchluß bedarf nur noch der Ge⸗ | 94 bz. Breslau. Schweldnitz⸗Freib. 1 do. neue —. Oberſchleſiſche t bahn 

i . 16 \ B. —. Amerik 5 tenit 379, 00 Galinter 247, LO Lenden 124 10, Böhmiſche We 
nehmigung Seitens der Nationalvertretung in Bordeaux und kann demnach | Lit. A. u. G. 68k bz. u G. Lit. B erikaner 97 G. Italieniſche Ar dige 163, 00, 186 ber Loose 94 75 nr er ub. 179. 90 


als geſichert betrachtet werden, da das Frledenebedürfniß Frankreichs die An | Unleibr 543 Pz. gest 123 60 Naboleonsd er 9 83 
t erfordert. Mit Beginn dieſer neuen Epoche macht ſich — — 2 loofe voleonsd'or . a6 
in Boese ine . — Strömung bemertbar, ein verftärktes Interreſſe Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds. Kurſe. Wien, 28. Februar. Die Einnahmen der öferr.framg, Gi, N 
für die inländiſchen Fonds, einbeim ſchen Eiſenbahn⸗Prioritäten und indu⸗ Frankfurt a. M., 27. Februar, Abends. leffetten-Soztelgt trugen in der Woche vom 19. bis zum 25. Februar 70%, Medien 
ſtriellen Papiere gegenüber der Vernachläſfigung aller auswärtigen, wenn | Amerikaner 6, Kresitaftien 2421, Gtuatsbahn 62, Lombarden 172, | mithin gegen if entſprechende Woche des Vorjahres eine 0 | 
g 


the. Wir konſtaliren dies mit dem Wonſche daß | Gallzter 2374, Silderrente 55. Matter. von 179,680 BI. - 
Meile: ee in gie Bee u an — . en Frautfurz 4. W., 28. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. London, 27. Februar Nachmittags 4 Uhr. Gtr e 
in der diplomatiſchen Vertretung auch an der Börſe zu einer erhöhten Sdwankend. Köln-Mindener Eifenbahn-Loofe 95. Oldenburger Slacts⸗ Noıdd. Shagfheine 101, neue Schabſcheine 2 pCt. ke 144 
we ce ne Anlän ee e EU, pro 1682 96. Kürten 41g dale . 10, b. 28. 55. Fact, Ei. ver 1087 Sk, e 
; i ? der ö nit id an · ußkurſe. roz. Verein. „uni. h 2 21. 4 ‚ut. ö . 1 
aigteit von din freniben Blöder dame ep he dezit auch ſchuſige Deck Ne delten 241. Deßerrelch renz, Staate, Aktien 963, 88. er Paris, 27. Bıbruar. (daf indirektem Wege.) Anfangeturd 


diſche Bonds und Prioritäten ſehr geſucht und höher bezahlt auch ſchleſiſche . 1 f 591. [ 51, (5. Wenig Geſchäft. 5 
Banten fer feſt. Deſterreich Kredilaktien und Lombarden verrachlalſiat | Loge 774. 864er Xoofe 119. Sombarden 171 . Ranfas 705. Rockferd 595. 51, ewhort, 27 Abends 6 Uhr. (Schlußturle) 


n, während izt ut behaupteten. Rumänier und | Sentate 704. Gübmtflourt 642. 

Sauer Bi mar ma Bembarg. 2. Bünu, Mitt, „. Eauin 5, | ame 13 Gas Ih au; Ni, titten 
 Tüntakkunfe ſtareich. L dee —. - Minerva —. Schleſiſche Wien, 27. Bebruar, Abends Suntzeſe. ena Zen. 5 3 55 Aline aumwolle 

. beiter Sebi Bantaliien 1374 G. Fe Staaısbahn 380, 00, 1860er Looſe 94, 70, 1864er Looſe 123, 60, Galizler 2550 a 1 5 Eriebahn 227, Minis 183 5 25 lad > 


etroltum im Rewpert 248. 
2 U. i 


4 ande - 
Htätın 75 G. do. do. 833 G. do. Lit. F. 89 G.! do. Lit. G. 89 G. 247, 40, Lombarben 180, 60, Napoleons 9, 87. Geſchäftslos. 
7. 4. fl 8) G. Rechte der ⸗Ufer Bahn 826% do. St.- Prioritäten Wien, 28. Jebruar. (Schlußkurſe.) Matt. Havennazucker Kr. 1 


t ee — Drucd und Verlag von W. Decker & Co. (G. Rö tel) in Polen. 


